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Sport im Park
Kostenloses Sportangebot für alle

Für alle, die gerne draußen Sport 
treiben, bietet der TuS Schladern 
auch in diesem Jahr wieder ein 
ganz besonderes Event zum Start 
in einen bewegten Sommer: Sport 
im Park!
Unter dem Motto „raus aus der 
Turnhalle“ wird ab dem 24. Juni 
sechsmal mittwochs von 19 bis 20 
Uhr auf dem Sportplatz in Schladern 
gemeinsam für Fitness und Gesund-
heit trainiert. Unter der Leitung von 
TuS - Trainerin Elke Hühn-Epstein 
gibt es jede Woche ein anderes Ak-
tivprogramm. Das Angebot ist offen 
für alle und kostenlos. Anmeldung 

oder Vereinsmitgliedschaft sind nicht 
erforderlich. Los geht es am 24. Juni 
mit Qi Gong, es folgen an den weite-
ren Trainingstagen so vielfältige Pro-

gramme wie Fit mit Line Dance, Fas-
zien Fit, funktionelles Fitnesstraining, 
Dance Aerobic und Rückentraining.
Mitmachen können alle, die sport-

gesund sind und Lust auf ein mo-
tivierendes Training an der frischen 
Luft haben. Mehr Infos unter 
www.tus-1913-schladern.de!

Der Spaß an der Bewegung ist bei Sport im Park das Wichtigste!
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Sprengung  
im Steinbruch Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in 
Windeck-Imhausen sind für

Freitag, 19. Juni 2026
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden. 

Sprengzeiten während der Be-
triebszeiten werktags in der Zeit 
zwischen 11:00 und 13:00 Uhr 
sowie in der Zeit zwischen 15:00 
und 16:00 Uhr.

Anzeige

Der Tag des Fahrrads am 05.07.2026 von 9-18 Uhr
Informationen zum Tag des Fahrrads

Information der Gemeindever-
waltung Windeck für Mitbürge-
rinnen und Mitbürger über den 
Tag des Fahrrads am 05.07.2026 
in der Zeit von 9 - 18 Uhr
Am Sonntag, den 05.07.2026, ist 
die Landstraße L 333 und die B 256 
ab Siegburg bis nach Netphen 
grundsätzlich für den Autoverkehr 
gesperrt. Betroffen von der Ein-
schränkung der Verkehrsführung 
sind vor allem die Ortsteile Strom-
berg, Herchen, Röcklingen, Hoppen-
garten, Dattenfeld, Schladern, Ros-
bach, Eulenbruch, Eich, Wiedenhof, 
Au und Opperzau.
Für Radfahrer, die an der Aktion „Tag 
des Fahrrads“ (Siegtal Pur) teilneh-
men, gilt folgender Streckenverlauf:
Auf dem Gebiet der Gemeinde 
Windeck beginnt die Sperrung der 
Strecke für den Autoverkehr bei der 
Unkelmühle und verläuft entlang der 
„Eitorfer Straße“ durch den Ortsteil 
Stromberg. Die Strecke führt weiter 
über die „Stromberger Straße“ und 
die „Siegtalstraße“ durch den Orts-
teil Herchen.
Von dort geht es über die L 333 
vorbei an Röcklingen über die „Her-
chener Straße“ durch den Ortsteil 
Hoppengarten. Weiter verläuft die 
Strecke über die L 333 bis zur Kreis-
verkehrsanlage „Präsidentenbrücke“ 
zwischen Schladern und Rosbach. 
Von dort wird die Strecke auf der B 
256 über Rosbach, Eulenbruch, Eich, 
Wiedenhof nach Au geführt. In Au 
geht es über die Straße „Hohlweg“ 
vorbei am Bahnhof Au in Richtung 
Opperzau und von dort durch die 
Gemeinden Hamm, Wissen, Betzdorf, 
Kirchen, Siegen bis zum Endpunkt 
nach Netphen.
Für Anwohner aus den betrof-
fenen Ortsteilen Stromberg, 
Herchen, Röcklingen, Hoppen-
garten, Dattenfeld, Schladern, 
Rosbach, Eulenbruch, Eich, Wie-
denhof, Au und Opperzau wer-
den folgende Umleitungsmög-
lichkeiten bekannt gegeben:
In Stromberg ist die L 333 ab der 
ersten Bahnunterführung bis zur Ein-
mündung der L 312 in Herchen/Bhf. 
für den Gesamtverkehr geöffnet.

In Herchen ist die L 333 an diesem 
Tage komplett gesperrt. Anwohner, 
die zwischen der „Siegtalstraße“ 
und der Sieg wohnen, werden ge-
beten, sich hinsichtlich ihrer Kraft-
fahrzeuge entsprechend hierauf 
einzustellen.
Für die Anwohner in Röcklingen 
wird die Sperrung der „Ohmbach“ 
in Richtung Herchen/Leuscheid an 
diesem Tage aufgehoben.
Anwohner in Hoppengarten kön-
nen über die Straße „Zur Wilhelms-
höhe“ und die K 55 in Richtung 
Ruppichteroth fahren. Die sonst hier 
geltende Verkehrsbeschränkung für 
die Straße wird für den 05.07.2026 
aufgehoben.
In Wilberhofen und Dattenfeld 
ist die L 333 von der Einmündung 
L333/K55 bis zur Einmündung 
„Dreiseler Straße“ für den Gesamt-
verkehr geöffnet. Die Einbahnstra-
ße im Bereich der Hauptstraße wird 
für den Zeitraum der Veranstaltung 
aufgehoben. Der Begegnungsver-
kehr wird durch eine Ampelanlage 
ermöglicht.
Der Fahrradverkehr wird sowohl auf 
der Hin- wie auch auf der Rückfahrt 
über die Straße „Auf der Niedecke“ 
geleitet.
In Schladern ist die L 333 für den 
Autoverkehr ab der Einmündung 
„Waldbröler Straße / Auf der Teich-
hardt“ bis zum Kreisverkehr „Präsi-
dentenbrücke“ für den Gesamtver-
kehr freigegeben. Fernziele können 
somit über Waldbröl (B 256) und 
Leuscheid (K 7) erreicht werden.
In Richtung Rosbach bleibt die B 
256 gesperrt, jedoch ist sie im Orts-
kern zwischen den Einmündungen 
„Hurster Str.“ und der Siegbrücke 
„Obernauer Str.“ für den Gesamt-
verkehr freigegeben.
Die Ortschaften Eulenbruch, Eich 
und Wiedenhof können aus und 
in Richtung Hurst über die vorhan-
denen Straßen bzw. Wirtschaftswege 
(die nur an diesem Tage freigegeben 
werden) angefahren werden. Ein 
Befahren der B 256 ist dort nicht 
möglich.
In der Ortschaft Au ist die B 256, 
abknickend der „Hohlweg“ und die 

„Opsener Str.“ für Kraftfahrzeuge 
gesperrt. Die Zufahrt zum Bahnhof 
ist gegeben. Die dortigen Park-
plätze stehen mit Einschränkungen 
zur Verfügung. Die Zu-/Abfahrt des 
Ortes ist nur über Hamm (Sieg) 
möglich.
Von Au (ab Zufahrt Bahnhof) bis 
Opperzau ist die L 112 gesperrt.
Eine Zu-/Abfahrt der Ortschaft Op-
perzau ist aus Richtung Halscheid 
möglich.
Die Durchgangsstrecken in Strom-
berg, Wilberhofen, Dattenfeld, 
Schladern und Rosbach werden 
durch Sicherungsposten und Helfer 
überwacht.

Allen an der Strecke wohnenden 
Bürgerinnen und Bürgern wird für 
diesen Tag empfohlen, die genann-
ten Abschnitte nicht mit dem PKW 
zu befahren, auch wenn diese für 
den Gesamtverkehr (Mischverkehr) 
freigegeben sind.
Machen auch Sie mit, nutzen 
auch Sie die landschaftlich 
schöne Strecke zum Fahrrad-
fahren oder Rollerskaten.
Für die Verkehrseinschränkungen 
und die damit verbundenen Behin-
derungen bitte ich um Verständnis. 
Weitere Informationen zur Veranstal-
tung erhalten Sie unter 
(02292 / 9562021.
 

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung
Die Windecker Jugend e. V.

Die ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins „Die Wind-
ecker Jugend e. V.“ findet in diesem 
Jahr statt am 16. Juni 2026 um 
18:00 Uhr in der Gaststätte Ro-
landseck, Rathausstr. 47 in 51570 
Windeck-Rosbach.
Hierzu sind alle Mitglieder recht 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns 
auf Ihr zahlreiches Erscheinen.
Die Tagesordnung kann in unserem 
Bereich auf der Homepage des Trä-
gers der von uns unterstüzten Ein-
richtungen eingesehen werden:
https://www.kja-bonn.de/
handlungsfelder/offene-kinder-und-
jugendarbeit/jugendzentren/
jugendzentren-im-rhein-sieg-kreis/

Foerderverein-Windecker-Jugend/
Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne 
auch eine Einladung mit Tagesord-
nung per Post zu.
Anträge zur Tagesordnung werden 
schriftlich an den Vorstand erbeten 
bis zum 13. Juni 2026.
Sie erreichen uns per E-Mail unter 
windecker-jugend@t-online.de
„Die Windecker Jugend e. V.“ trägt 
maßgeblich zur Erhaltung der offe-
nen Jugendarbeit in Windeck bei. 

Auch Sie können diese Arbeit durch 
eine Mitgliedschaft unterstützen. 
Einen Aufnahmeantrag zum Down-
load finden Sie ebenfalls unter dem 
oben angegebenen Link.
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Sitzungen des Rates und der Ausschüsse der Gemeinde Windeck: 
 

02.06.2026 Rat der Gemeinde Windeck 
30.06.2026 Haupt- und Finanzausschuss 
08.07.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
14.07.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
15.07.2026 Betriebsausschuss 
16.07.2026 Rat der Gemeinde Windeck 
 

Juni bis Juli 

Die Unterlagen werden 12 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bürgerinformationssystem  
zur Verfügung gestellt. Das Bürgerinformationssystem finden Sie unter:  
https://sessionnet.owl-it.de/gemeinde-windeck/bi/info.asp oder QR-Code. 

 
Zeitgleich kann die jeweilige Tagesordnung, inklusive Ort und Beginn der Sitzung, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten im Schaukasten im Rathaus, Rathausstr. 12, 51570 Windeck  
eingesehen werden. 

Kanalspülarbeiten in der Ortslage Hurst
Zeitraum 15.06.2026 bis 04.07.2026

In der Zeit vom 15.06.2026 bis 
zum 04.07.2026 werden in der 
Ortslage Hurst die Kanäle gespült. 
Um diese Arbeiten durchführen zu 
können, ist es teilweise erforderlich, 
dass Privatgrundstücke betreten und 
ggf. befahren werden müssen. Ver-
deckte Kontrollschächte sind für die 
Spülarbeiten ggf. freizulegen. Dies 
ist dann der Fall, wenn über Privat-
grundstücke verlaufende Abwasser-
leitungen der Gemeindewerke von 
einer öffentlichen Verkehrsfläche 
nicht erreicht werden können und 
ein auf dem Privatgrundstück vor-
handener Kanalschacht für die beab-
sichtigten Arbeiten benutzt werden 
muss. Die betroffenen Bürger bzw. 
Grundstückseigentümer werden 
durch die beauftragte Firma Bastian 
& Sohn rechtzeitig über das Betreten 
des Grundstückes informiert. Sollten 
Sie nicht erreichbar sein, bitten wir 
um Nachsicht, wenn das Grundstück 
ohne Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in 
Einzelfällen zu vorübergehenden 
Geruchsbelästigungen kommen. Die 
Ursache liegt häufig in einer fehlen-
den Belüftung der Grundleitungen 
und Hausinstallationen. Durch den 
entstehenden Unterdruck bei der 
Spülung werden die Geruchsver-
schlüsse - Siphons - leer gesaugt. 

Es besteht dann keine Geruchssper-
re mehr zum Kanal. Die Ursache 
ist relativ einfach zu beheben. Die 
Geruchsverschlüsse sind wieder zu 
füllen, indem man kurz Wasser in 
Waschbecken, Toilette, Dusche oder 
Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen kann 
das in den Geruchsverschlüssen ste-
hende Wasser aus den Ablaufstellen 
im Haus (WC, Dusche etc.) austreten. 
Dies ist dann
der Fall, wenn weder Entlüftungs-
leitungen noch Rückstausicherungen 
in den haustechnischen Anlagen vor-
handen sind. In diesen Fällen tritt 
der bei den Spülarbeiten entstehen-
de Überdruck über die Geruchsver-
schlüsse aus. Der Anschlussnehmer 
hat die Möglichkeit bei einem vor-
handenen Hausanschluss-kont-
rollschacht die Revisionsöffnung 
im Schacht für die Zeitdauer der 
Spülung zu öffnen. Dann können 
Über- oder Unterdruck bereits im 
Kontrollschacht ausgeglichen wer-
den. Sollten einzelnen Grundstücks-
eigentümern derartige Mängel an 
ihren Anlagen bekannt sein, wäre 
eine entsprechende Mitteilung an 
die WTE Betriebsgesellschaft mbH 
hilfreich, um die beschriebenen Pro-
bleme zu vermeiden.
Sollten wider Erwarten Beeinträch-

tigungen auftreten, erreichen Sie 
den Bereitschaftsdienst der WTE 
Betriebsgesellschaft unter der Tele-
fonnummer 0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht 
Ihnen Herr Zeidler von der WTE Be-

 
 
  

 
Gemeinde Windeck  
Die Bürgermeisterin 

 
Die Gemeinde Windeck bietet 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Mediengestalter*in Digital 
und Print (m/w/d) 

unbefristet, in Teilzeit (20 Std./Woche). 

Die Stelle richtet sich an Bewerbende mit einer abgeschl. 
Berufsausbildung als Mediengestalter*in Digital und Print, 
alternativ ein Studium mit Schwerpunkt Mediengestaltung, 
Grafikdesign, Kommunikationsdesign oder vergleichbarer 

Fachrichtung 
Bewerbungsfrist: 05.07.2026 

Den vollständigen Ausschreibungstext finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Windeck unter: 

www.gemeinde-windeck.de/aktuelle-stellenausschreibungen/ 

triebsgesellschaft mbH unter der 
Telefonnummer 02292 / 9112-20 
gerne zur Verfügung.
Windeck, den 29.05.2026
gez.
Heike Hamann
(Betriebsleiterin)
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Das Freibad öffnet wieder 
seine Tore!
Öffnungszeiten 

Das Freibad öffnet wieder seine 
Tore!
Endlich ist es soweit: Die Freibad-
saison beginnt!
Wir laden herzlich Groß und Klein 
zum Schwimmen, Sonnen und Ent-
spannen ein.
Unsere Öffnungszeiten ab dem 
04.06.2026

montags bis freitags von 14:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr
samstags und sonntags von 12:00 
Uhr bis 19:00 Uhr
Der Kassenschluss ist immer eine 
Stunde vor Schließung.
Wir wünschen allen Gästen einen 
tollen Start in die Freibadsaison und 
viel Spaß im Freibad!
 

Sprechtage  
in der Gemeinde Windeck: 
Sprechstunde der Bürgermeis-
terin
Die Bürgermeisterin bietet regelmä-
ßige Sprechstunden für die Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde 
Windeck an. Diese finden sowohl 
telefonisch als auch persönlich vor 
Ort statt.
Die Sprechstunden bieten die 
Möglichkeit, persönliche Anliegen, 
Fragen oder Anregungen direkt mit 
der Bürgermeisterin zu besprechen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorhe-
riger Anmeldung möglich. 
Bitte melden Sie sich dazu bei Anja 
Ersfeld 
(Telefon 02292/601-112 oder 
per E-Mail buergermeisterin@
gemeinde-windeck.de) an und 
erläutern kurz das Thema Ihres 
Anliegens, damit eine gute Vorbe-
reitung und ein reibungsloser Ab-
lauf gewährleistet werden können. 
Informationen zu den aktuellen 
Sprechstundenterminen erhalten 
Sie ebenfalls dort.

Bitte beachten Sie, dass auch wei-
terhin in dringenden oder beson-
deren Notsituationen kurzfristige 
Termine möglich sind.

Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Sie wollen sich engagieren? Wir 
helfen dabei!
Sie suchen ein Ehrenamt in Windeck 
oder im Rhein-Sieg-Kreis? Egal ob 
jung oder alt - es gibt viele Möglich-
keiten, sich sinnvoll einzubringen.
Die Gemeinde Windeck arbeitet 
eng mit der Freiwilligen-Agentur 
zusammen.
Ihr Ansprechpartner vor Ort: 
Josef Boers
Persönliche Beratung & Vermittlung 
passender Engagements.
Auch Vereine und Organisationen, 
die Unterstützung suchen, können 
sich melden!
0151 7424 0297 / freiwilligenagen-
tur@gemeinde-windeck.info
Termine nach Vereinbarung

Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung im Alter. Die-
se umfassen u.a.: Leistung der Pfle-
geversicherung; Organisation der 
Pflege: häusliche, ambulante und 
stationäre Versorgung; Finanzie-

rung der Pflege; Entlastungsmög-
lichkeiten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache 
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathausstr. 
17), Raum A 1.03a, 
Tel.: 02292 601-129

Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.

Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel. 
02292 - 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)

Caritas Sucht- und Drogenbe-
ratung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder

Bürgersprechstunden 
der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten

PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK‘in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, 
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-
tags von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
Vereinbarung.

Hebammenambulanz SkF 
Bonn/Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses 
in Eitorf zweimal in der Woche 
offene Hebammensprechstunden 
an. Dieses Angebot richtet sich an 
Schwangere und Mütter mit Babys 
aus Windeck und der Region, die für 
die Vor- und Nachsorge während 
ihrer Schwangerschaft keine Heb-
amme finden können oder Vor- und 
Nachsorge gerne ortsnah erledigen 
möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 Uhr und 
12:00 Uhr unter 0172 - 2597332 
möglich.

Sprechtage Notar Dr. Paul Se-
bastian Hager
am ersten Dienstag im Mo-
nat ab 17.00 Uhr, im Gasthof 
Rolandseck in Rosbach, Rathaus-
straße 47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 
(Trauzimmer Standesamt), 51570 
Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezeiten 
oder vergebliches Kommen zu ver-
meiden. (Tel.: 02291 - 4051)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Mittwoch, 17. Juni 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Donnerstag, 18. Juni 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Freitag, 19. Juni 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Samstag, 20. Juni 
	 Homburgische Apotheke
	 Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293 6723
Sonntag, 21. Juni 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Montag, 22. Juni 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Dienstag, 23. Juni 
	 Gertrudis Apotheke
	 Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294 1665
Mittwoch, 24. Juni 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Donnerstag, 25. Juni 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Freitag, 26. Juni 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Samstag, 27. Juni 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Sonntag, 28. Juni 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de

Kostenloses ergänzendes  
Beratungsangebot in Hennef
Für Menschen mit Behinderung und die von 
Behinderung bedroht sind sowie ihre Ange-
hörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-

hinderung bedroht sind sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-

rung im Sozialleistungssystem. Die 
Beratung erfolgt auf Augenhöhe. 
Im Mittelpunkt stehen die Bedürf-
nisse und selbstbestimmte Lebens-
planung der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von 9 
bis 15 Uhr oder jederzeit per E-Mail 
unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242 
9350960 und weitere Infos unter 
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 

der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im 
Castello Haus, 
53773 Hennef
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Ev. Kirchengemeinde  
Leuscheid
Wochenspruch
„Der Menschensohn ist gekommen, 
zu suchen und selig zu machen, was 
verloren ist.“ Lukas 19,10
Sonntag, 21. Juni
11 Uhr - Taufgottesdienst mit Dorle 
Böttcher
Dienstag, 23. Juni
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 24. Juni
17:30 Uhr - ök. Bibelkreis
Freitag, 26. Juni
10 Uhr - Krabbelgruppe

Jungschar:
14 bis 15:45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis 
9 Jahre
16 bis 17:45 Uhr - Gruppe 2: 10 bis 
12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie 
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags 10 
bis 11:30 Uhr, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 11:30 Uhr geöffnet, 
Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page www.ev-kirche-leuscheid.de, 
auf Instagram „ev.ki.leu“ und auf Te-
legram „Evangelisch in Leuscheid“.

Ev. Kirchengemeinde  
Rosbach
Wochenspruch
„Der Menschensohn ist gekommen, 
zu suchen und selig zu machen, was 
verloren ist.“ (Lukas 19,10)
18. Juni
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
19. Juni
15 Uhr - Jungschar, (ab 6 Jahren), 
Backstube Rosbach
17 Uhr - Jungschar, (ab 11 Jahren), 
Gemeindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff, Backstube 
Rosbach, Backstubenkeller
20. Juni
19:30 Uhr - Kreis junger Erwachse-
ner, Gemeindehaus Rosbach
21. Juni
9:30 Uhr - Gottesdienst mit RoDa 
Brass, Abendmahl, Salvatorkirche 
Rosbach

9:30 Uhr - Gottesdienst, Johannes-
kirche Dattenfeld
11 Uhr - Gottesdienst mit Kantorei, 
Abendmahl, Auferstehungskirche 
Öttershagen
18 Uhr - Lobpreiszeit, Gemeinde-
haus Rosbach
23. Juni
18:30 Uhr - Jugendtreff Dattenfeld, 
Gemeindezentrum Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Gemein-
dehaus Rosbach
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Johannes-
kirche Dattenfeld
24. Juni
9:30 Uhr - Krabbelgruppe - Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Jungschar Öttershagen - 
Gemeindezentrum Öttershagen
20 Uhr - Pray, 
Backstube Rosbach
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

25. Juni
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis - Gemein-
dezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube 
Rosbach
26. Juni
10:30 Uhr - Gottesdienst, CBT-
Wohnhaus St. Josef Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Geilhausen
15 Uhr - Jungschar, (ab 6 J.) - Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar, (ab 11 J.) - 
Gemeindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff, Rosbach - 
Backstubenkeller
27. Juni
19:30 Uhr - Kreis junger Erwachse-
ner - Gemeindehaus Rosbach
28. Juni
10 Uhr - Open Air Gottesdienstmit 
Posaunenchören, im Garten von Ulri-
ke Woelki am Siegufer in Dreisel (bei 
schlechtem Wetter in der Salvator-
kirche Rosbach

Evangelische Kirchengemeinde Herchen
Wochenspruch
„Der Menschensohn ist gekommen, 
zu suchen und selig zu machen, was 
verloren ist.“ Lukas 19,10

Sonntag, 21. Juni
11 Uhr - Gottesdienst mit Prädikant 
Reinhard Egel-Völp

Montag, 22. Juni
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 23 Juni
10 Uhr - 
Krabbelgruppe/Elterntreff

Mittwoch, 24. Juni
15 Uhr - Frauenkreis
16 Uhr - Handarbeit für Kinder u. 
Jugendliche
Donnerstag, 25. Juni
17 Uhr - All-Kids
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
Freitag, 26. Juni
19 Uhr - Spieleabend
Sonntag, 28. Juni
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kathrin Reinert
Die pfarramtliche Vertretung über-

nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der 
Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder 
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage herchen-evan-
gelisch.de sowie auf Instagram „ev.
kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Am Dienstag, 23. Juni, bleibt das 
Gemeindebüro geschlossen. Die 
Vertretung übernimmt das Gemein-
debüro in Leuscheid unter der Tel. 
Nr.: 02292 - 2022.
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Jehovas Zeugen
Katholische  
Pfarreiengemeinschaft 
Windeck
Pastoralbüro Windeck, 
Hauptstraße 57
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, 

Mi. von 8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. von 
16 bis 17:30 Uhr. Tel. 02292/2046, 
pastoralbuero.windeck@
erzbistum-koeln.de 

Samstag, 20. Juni
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
18:30 Uhr - Alt Hl. Messe
Sonntag, 21. Juni
9:30 Uhr - Df Hl. Messe fällt aus
11 Uhr - Rb Hl. Messe
15 Uhr - Df 40. Jähriges Priester-
jubiläum Pfarrer Oligschläger (GM 
Für die Lebenden und Verstorbenen 
unserer Pfarrei)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
Montag, 22. Juni
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe

Dienstag, 23. Juni
18 Uhr - RbAK Hl. Messe

Mittwoch, 24. Juni
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe

Donnerstag, 25. Juni
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Gut Hl. Messe

Freitag, 26. Juni
8 Uhr - Schl Schulgottesdienst in der 
evangelischen Kirche

8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
15 Uhr - Df „ErFahrbar“ - Mobiles 
Gesprächsangebot an der Trauerhal-
le auf dem Friedhof Eine Gelegenheit 
für eine kleine Auszeit und Gesprä-
che mit Claudia Holschbach
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden

Samstag, 27. Juni
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse an-
lässlich des Patroziniums zu St. Peter 
(für die Lebenden und Verstorbenen 
der Pfarrei)

Sonntag, 28. Juni
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream mit Tiersegnung und an-
schließender Fahrzeugsegnung (GM 
für Rosel und Josef Hasenbach, GM 
Eheleute Johannes und Marianne 
Schwellenbach und verstorbene 
Angehörige)
11 Uhr - Rb Familienmesse (GM für 
den verst. Pfarrer Stiesch)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt

Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Videokon-
ferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr - „Die Erde wird für immer 
bestehen“

Donnerstag, 25. Juni
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jeremia 9+10
Jeder ist willkommen.
 Es finden keine Geldsammlungen 
statt. 
Kontakt: www.jw.org
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Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Jetzt für den Jugendlandtag 2026 bewerben
Drei Tage Demokratie im Landtag Nordrhein-Westfalen erleben

@BjörnFranken MdL

Vom 12. bis 14. November 2026 
findet in Düsseldorf der 16. Jugend-
landtag des Landtags Nordrhein-
Westfalen statt. Junge Menschen 
zwischen 16 und 20 Jahren haben 
dabei die Möglichkeit, für drei Tage 
in die Rolle eines Landtagsabge-
ordneten zu schlüpfen und Politik 
hautnah zu erleben.
Der CDU-Landtagsabgeordnete 
Björn Franken bietet auch in die-

sem Jahr einer jungen Person aus 
seinem Wahlkreis die Gelegenheit, 
seinen Platz im Landesparlament 
einzunehmen. 
Bewerben können sich unter ande-
rem Jugendliche und junge Erwach-
sene aus Windeck, die neugierig auf 
Politik sind und erfahren möchten, 
wie demokratische Entscheidungen 
entstehen.
Während des Jugendlandtags 
nehmen die Teilnehmenden an 
Fraktionssitzungen, Ausschussbe-
ratungen und Expertenanhörungen 
teil. Außerdem diskutieren sie aktu-
elle landespolitische Themen. Den 
Abschluss bildet eine gemeinsame 
Plenarsitzung im Landtag.
Teilnehmen können Schülerinnen 
und Schüler, Auszubildende, Studie-
rende sowie junge Berufstätige im 
Alter von 16 bis 20 Jahren, die bis-
lang noch nicht am Jugendlandtag 
teilgenommen haben. Die Kosten 
für Unterkunft, Verpflegung sowie 
An- und Abreise übernimmt der 
Landtag Nordrhein-Westfalen.
Die CDU Windeck unterstützt dieses 
Angebot ausdrücklich und ermu-
tigt junge Menschen aus unserer 
Gemeinde, sich zu bewerben. Der 
Jugendlandtag ist eine besondere 
Chance, Demokratie nicht nur the-
oretisch kennenzulernen, sondern 

selbst mitzuerleben und mitzuge-
stalten.
Bewerbungen sind bis zum 01. 
Juli 2026 per E-Mail an bjoern.
franken@landtag.nrw.de möglich. 
Die Bewerbung sollte folgende 
Angaben enthalten: Name, Vor-

name, Adresse, Geburtsdatum, 
Geschlecht, Telefonnummer, Han-
dynummer sowie E-Mail-Adresse. 
Bei Teilnehmenden unter 18 Jahren 
werden zusätzlich die Kontaktdaten 
der Eltern benötigt.

Evelyn Höller
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Zukunft sichern, Fördermittel nutzen
Dorf der Generationen: Chancen sichern, ehrlich rechnen

Wer Zukunft für Windeck will, muss Förderchancen nutzen.

Das „Dorf der Generationen“ in 
Altwindeck ist kein Luxusprojekt. Es 
sichert unser Museumsdorf für die 
Zukunft: Es geht um Aufgaben, die 
ohnehin gelöst werden müssen: Das 
bisherige Dorfgemeinschaftshaus ist 
marode, das alte Schulgebäude des 
Heimatmuseums stark sanierungs-
bedürftig und denkmalgeschützt. Die 
Frage ist also nicht, ob Handlungs-
bedarf besteht, sondern wie wir ihn 
klug und finanziell tragfähig lösen.
Solide Haushaltsführung heißt 
nicht Stillstand
Vor dem politischen Wechsel vor 
rund sieben Jahren war die Ge-
meinde Windeck massiv überschul-
det. Durch mutige Entscheidungen, 
klare Prioritäten und vorausschau-
endes Handeln konnte die Ver-
schuldung deutlich zurückgeführt 
werden. Gleichzeitig wurden wich-
tige Zukunftsprojekte umgesetzt: in 
Kinderbetreuung, Schulen, Feuer-
wehr, Bäder und Infrastruktur wie 
den Bahnhof Schladern.
Das zeigt: Solide Haushaltsführung 
bedeutet nicht, notwendige Investi-
tionen zu vermeiden. Sie bedeutet, 
Projekte verantwortungsvoll zu pla-
nen, Fördermöglichkeiten zu nutzen 
und Entscheidungen so zu treffen, 
dass sie langfristig tragen.
Genau darum geht es jetzt auch in 
Altwindeck. Das alte Schulgebäu-
de muss saniert werden. Auch für 
das bisherige Dorfgemeinschafts-
haus braucht es eine Lösung. Wenn 

Fördermittel zur Verfügung stehen, 
sollten wir sie nutzen, um den ein-
geschlagenen Weg fortzusetzen: 
Windeck finanziell stabil halten und 
zugleich in die Zukunft unserer Orte 
investieren.
Notwendige Sanierung ver-
schwindet nicht durch Verta-
gung
Gerade deshalb muss die finanzielle 
Betrachtung vollständig und ehrlich 
erfolgen. In der aktuellen Diskussion 
werden Zahlen und Zusammenhän-
ge teilweise verkürzt dargestellt. 
Daraus entstehen Schlussfolgerun-
gen, die so nicht haltbar sind und 
unnötige Sorgen auslösen können.
Entscheidend ist nicht, einzelne Sum-
men herauszugreifen und daraus ein 
Schreckensszenario abzuleiten. Ent-
scheidend ist, welche Kosten ohne-
hin auf die Gemeinde zukommen 
würden, welche Fördermittel ge-
nutzt werden können, wie hoch der 
tatsächliche Eigenanteil am Ende ist 
und welche Lösung langfristig den 
größten Nutzen für Altwindeck und 
ganz Windeck bringt.
Fakten statt verkürzter Darstel-
lungen
Richtig ist: Die Kosten eines solchen 
Projektes müssen sorgfältig geprüft 
werden. Baukosten haben sich in 
den vergangenen Jahren in nahezu 
allen Bereichen deutlich verändert. 
Das betrifft kommunale Bauvorha-
ben gleichermaßen. Entscheidend ist 
deshalb nicht, ob Kosten gestiegen 

sind, sondern wie verantwortungs-
voll mit dieser Entwicklung umge-
gangen wird.
Auch beim Eigenanteil der Gemein-
de ist eine differenzierte Betrachtung 
notwendig. Es ist irreführend, so zu 
tun, als stünde die Gemeinde vor 
der Wahl zwischen „keine Kosten“ 
und „hohen Kosten“. Ohne das 
Projekt müssten die Sanierung des 
denkmalgeschützten Schulgebäu-
des, der Umgang mit dem bisheri-
gen Dorfgemeinschaftshaus und die 
Frage nach einem zukunftsfähigen 
Treffpunkt für Altwindeck ebenfalls 
finanziert werden.
Hinzu kommt: Der Gemeinderat hat 
das Projekt in den vergangenen 
Jahren mehrfach und meist ein-
stimmig auf den Weg gebracht. Die 
bisherigen Planungs- und Vorberei-
tungskosten wurden bislang von der 
Gemeinde getragen. Umso wichtiger 
ist es jetzt, durch eine Antragstellung 
die Chance auf Fördermittel zu si-
chern. Ohne Förderzusammenhang 
könnte die Belastung für den Ge-
meindehaushalt am Ende deutlich 
ungünstiger ausfallen.
Fördermittel nutzen, Eigenan-
teil begrenzen
Deshalb ist es richtig, die Städtebau-
förderung zu nutzen und zusätzlich 
weitere Fördermöglichkeiten, etwa 
Dorferneuerungsmittel oder andere 
Programme, zu prüfen. Ziel muss 
sein, den Eigenanteil der Gemein-
de so gering wie möglich zu halten 

und die Finanzierung tragfähig auf-
zustellen.
Auch die Behauptung, das Projekt 
führe automatisch zu zusätzlichen 
Belastungen für alle Bürgerinnen 
und Bürger, greift zu kurz. Eine pau-
schale Verbindung zu steigenden 
Steuern oder zur Grundsteuer ist 
nicht seriös, solange Förderquoten, 
zeitliche Verteilung der Ausgaben, 
ohnehin notwendige Sanierungen 
und weitere Fördermöglichkeiten 
nicht vollständig einbezogen sind.
Wer über finanzielle Verantwortung 
spricht, muss alle Seiten der Rech-
nung betrachten: Investitionskosten, 
Fördermittel, Pflichtaufgaben, Folge-
kosten, Nutzwert und langfristige 
Wirkung für die Gemeinde.
Fakten und Lösungen statt Ver-
unsicherung
Die Maßnahme ist nicht plötzlich 
entstanden. Sie ist im Haushalt 
2025/2026 mit der Finanzplanung 
bis 2029 berücksichtigt. 
Damit handelt es sich nicht um eine 
unvorbereitete Zusatzbelastung, 
sondern um ein Projekt, das in die 
kommunale Finanzplanung einge-
ordnet wurde. 
Das ersetzt keine weitere Prüfung, 
zeigt aber: Die Finanzierung darf 
nicht losgelöst vom Haushalt be-
trachtet werden.
Für die CDU/FDP-Fraktion ist klar: 
Kosten, Folgekosten, Betrieb, Förder-
möglichkeiten und Varianten müssen 
sauber beraten werden. Der Aus-
schuss für Zukunft und Entwicklung 
ist dafür der richtige Ort.
Gleichzeitig wäre es falsch, aus Sor-
ge vor offenen Detailfragen die För-
derchance vorschnell aufzugeben. 
Eine fristgerechte Antragstellung 
bedeutet nicht, dass jede spätere 
Entscheidung bereits feststeht. 
Sie sichert zunächst die Möglichkeit, 
Fördermittel für Windeck zu erhalten 
und das Projekt weiterzuentwickeln.
Das „Dorf der Generationen“ kann 
notwendige Sanierung, neue Räu-
me für Ehrenamt und Vereine, eine 
Stärkung des Museumsdorfes und 
eine Aufwertung von Altwindeck 
miteinander verbinden. 
Diese Chance sollten wir nicht 
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durch verkürzte Darstellungen oder 
unnötige Verunsicherung verspielen.
Solche Ergebnisse waren in der 
Vergangenheit möglich, weil im 
Rat meistens sachorientiert zu-

Frühjahrsempfang des Rhein-Sieg-Kreises
Freiheit und Demokratie im Mittelpunkt

sammengearbeitet wurde. 
Gerade deshalb wünschen wir uns 
auch beim „Dorf der Generatio-
nen“ eine Diskussion, die sich an 
Fakten, Fördermöglichkeiten und 

tragfähigen Lösungen orientiert - 
nicht an zugespitzten Szenarien.
Unser Ziel ist klar: ehrlich rechnen, 
solide wirtschaften und Fördermit-
tel klug nutzen - damit Windeck 

nicht später mehr bezahlen muss, 
weil heute Chancen liegengelassen 
werden.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Die CDU Windeck war beim Frühjahrsempfang des Rhein-Sieg-
Kreises mit Uwe Fröhling, Evelyn Höller, Willi Fenninger und der 
Bundestagsabgeordneten Elisabeth Winkelmeier-Becker vertreten 
(v.l.n.r.).

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Am 29. Mai fand der diesjährige 
Frühjahrsempfang der Rhein-Sieg 
Rundschau, Bonner Rundschau und 
des Rhein-Sieg-Anzeigers gemein-
sam mit dem Rhein-Sieg-Kreis auf 
dem Petersberg statt.
Die CDU Windeck war mit dem Kreis-
tagsabgeordneten Uwe Fröhling, 
dem stellvertretenden Bürgermeister 
Willi Fenniger sowie Evelyn Höller, 
Vorsitzende der CDU Windeck und 
der CDU/FDP-Fraktion im Rat der 
Gemeinde Windeck, vertreten.

Mehrere Jubiläen gaben der Ver-
anstaltung einen besonderen Rah-
men: Seit 150 Jahren erscheint der 
Kölner Stadt-Anzeiger, vor ebenfalls 
150 Jahren wurde Konrad Adenauer 
geboren. Auch deshalb passte der 
Petersberg als Veranstaltungsort in 
besonderer Weise. Er steht wie kaum 
ein anderer Ort für die Geschichte 
Deutschlands nach dem Zweiten 
Weltkrieg, für den Weg zurück in die 
internationale Gemeinschaft und für 
politische Verantwortung in Europa.

Landrat Sebastian Schuster griff die-
se besondere Bedeutung des Ortes 
in seiner Begrüßung auf. Der Peters-
berg erinnere daran, wie wichtig Ver-
ständigung, demokratische Haltung 
und europäische Zusammenarbeit 
sind - damals wie heute.
Gastredner Armin Laschet stellte die 
Freiheit als einen der größten Werte 
unserer Demokratie in den Mittel-
punkt. Freiheit brauche aber Voraus-
setzungen: Ordnung, Rechtsstaat, 
soziale Marktwirtschaft und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. Gerade 
in einer Zeit, in der demokratische 
Grundüberzeugungen unter Druck 
geraten, müsse deutlich gemacht 
werden, was unsere Demokratie 
stark macht.
Dabei verband Laschet eine klare 
Abgrenzung gegenüber extremen 
Positionen mit einem selbstkritischen 

Hinweis an die demokratischen Par-
teien.
Menschen dürften nicht durch 
moralische Überheblichkeit weg-
gestoßen werden. Notwendig sei 
vielmehr eine respektvollere poli-
tische Diskussionskultur. Für die 
demokratische Auseinandersetzung 
ist das ein wichtiger Gedanke: eine 
klare Grenze gegenüber extremen 
Positionen - und zugleich eine of-
fene, respektvolle Ansprache der 
Menschen, die sich von der Politik 
nicht mehr erreicht fühlen.
Für die CDU Windeck war der 
Frühjahrsempfang damit eine Ver-
anstaltung mit wichtigen Impulsen 
für Freiheit, Demokratie und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt.
#unserWindeck

Evelyn Höller
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Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Initiativen für mehr Sicherheit im Straßenverkehr

Wer in Rosbach vom Lidl-Parkplatz herunterfahren möchte, muss 
sich langsam in der Verkehr hineintasten

Die SPD Windeck hat drei neue 
Anträge eingebracht, die alle eines 
gemeinsam haben: Sie gehen direkt 
auf Hinweise aus der Bevölkerung 
zurück und sollen zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit in Windeck 
beitragen.
In der Stresemannstraße in Ros-
bach wurde Sebastian Schulte von 
Anwohnerinnen und Anwohnern 
auf gefährliche Situationen im Be-
gegnungsverkehr aufmerksam ge-
macht. Besonders Kinder auf dem 
Schul- und Kindergartenweg sind 
dort regelmäßig Risiken ausge-
setzt. Schulte betont: „Die Straße 
ist schlicht zu unübersichtlich und 
nicht für den Begegnungsverkehr 
ausgelegt. Wir müssen hier han-
deln.“ Die SPD beantragt daher 
die Prüfung einer Einbahnstraßen-
regelung sowie alternativer Maß-
nahmen, falls diese nicht umsetzbar 
sein sollte.
Auch am Lidl-Parkplatz in Rosbach 
besteht Handlungsbedarf. Thomas 

Woopen kennt die Situation wie 
viele andere aus eigener Erfahrung: 
„Wer hier nach rechts abbiegen 
will, sieht den Verkehr erst, wenn 
man schon halb auf der Straße 

steht. Das ist brandgefährlich.“ Wir 
fordern deshalb, bei Straßen.NRW 
die Installation eines Verkehrsspie-
gels zu beantragen - eine schnelle 
und kostengünstige Lösung, die die 

Sichtbeziehungen deutlich verbes-
sern kann.
In Wilberhofen, an der Kreuzung 
Mühlenweg / Wilberhofener Stra-
ße, wurde Hardy Hasenbach von 
Anwohnern auf eine ähnlich kriti-
sche Lage hingewiesen. Durch den 
zusätzlichen Verkehr von Kochs 
Backstube verschärft sich die Si-
tuation weiter. Hasenbach erklärt: 
„Die Sicht nach rechts ist so ein-
geschränkt, dass man sich blind in 
den Verkehr tasten muss. Das ist für 
Anwohner wie für Kundschaft nicht 
vertretbar.“ Wir sehen daher auch 
hier die Installation eines Verkehrs-
spiegels als notwendig - diesmal in 
kommunaler Zuständigkeit.
Alle drei Initiativen zeigen: Die 
SPD Windeck reagiert unmittelbar 
auf Hinweise aus der Bevölkerung 
und setzt auf pragmatische, schnell 
wirksame Maßnahmen für mehr Si-
cherheit im Alltag.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Förderverein organisiert sportliches Event
Die „Natursteig Windeck Challenge“ begeistert Wanderfreunde

Mit viel Herzblut, Naturverbunden-
heit und sportlichem Ehrgeiz fand im 
April erstmals die „Natursteig Wind-
eck Challenge“ statt. Organisiert 
wurde die dreiteilige Wanderveran-
staltung von Sarah Pfromm, Lehrerin 
an der Gesamtschule Windeck, be-
geisterter Wanderin und 2. Vorsitzen-

der des Fördervereins. Gemeinsam 
mit vielen Helferinnen und Helfern 
sowie engagierten Schülerinnen und 
Schülern wurde die Premiere ein vol-
ler Erfolg.
An drei aufeinanderfolgenden Sonn-
tagen erkundeten die Teilnehmen-
den Etappen des Natursteigs Sieg. 
Unter den Schwerpunkten „Mut“, 
„Zuversicht“ und „Vertrauen“ stan-
den sportliche Herausforderung, 
Gemeinschaft, Naturerlebnis und 
persönliche Entwicklung im Mittel-
punkt. Die Wege führten durch Wäl-
der, Wiesen und entlang der Sieg und 
boten eindrucksvolle Ausblicke.
Mehr als 50 Wanderinnen und 
Wanderer nahmen teil. Besonders 
beeindruckend war die Leistung 
vieler Kinder und Jugendlicher, die 
alle drei Etappen mit rund 60 Kilo-

metern meisterten. Versorgungs-
stationen, kleine Überraschungen 
und musikalische Beiträge sorgten 
unterwegs für gute Stimmung.
Ein Highlight zum Start der Final-
etappe war die Gruppe „Samba 
Pur“, die die Teilnehmenden mit 
mitreißenden Rhythmen auf den 
Weg brachte und Motivation sowie 
Begeisterung spürbar steigerte.
Auch die Organisation erhielt viel 
Lob: Schülerinnen und Schüler 
unterstützten als Fotografierende, 
Helfende oder Streckenbegleitung. 
Shuttle-Service und Schlussläuferin 
sorgten jederzeit für Sicherheit.
Besonderes Erinnerungsstück war 
die dreiteilige Puzzlemedaille, gestal-
tet von Hoda Pourdana, 1. Vorsitzen-
der des Fördervereins. Unterstützt 
wurde das Team vom Förderverein 

sowie von Dr. Gabriele Mai-Gebhard 
und Tobias Schumacher, Lehrkräften 
der Gesamtschule Windeck.
Der Zieleinlauf der Finaletappe fand 
bei bestem Frühlingswetter an der 
kabelmetal in Schladern statt. Dort 
wurden die Wanderinnen und Wan-
derer mit offenen Armen, Essen und 
Musik empfangen. Stolz nahmen alle 
Finisherinnen und Finisher Urkunden 
und Medaillen entgegen.
Die Begeisterung war so groß, dass 
die „Natursteig Windeck Challenge“ 
im kommenden Jahr erneut stattfin-
den soll. „Es war wunderschön zu se-
hen, wie Menschen gemeinsam über 
sich hinausgewachsen sind und sich 
gegenseitig motiviert haben“, freut 
sich Sarah Pfromm. „Genau dieses 
Gemeinschaftsgefühl wollten wir 
schaffen.“
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Viele Besucher beim  
Stadt-Land-Fluss-Fest der Bunten Bohnen und der AWO
AWO-OV Windeck e.V.

Die Tafeln mit Fotos und Texten zu den Kindern und Jugendlichen Windecks, die im Nationalsozialis-
mus entrechtet und/oder ermordet wurden, weckten großes Interesse.

Im Herchener Kurpark boten die 
Bunten Bohnen und die AWO Wind-
eck am 28. Juni ein vielseitiges Pro-
gramm.
Für das leibliche Wohl sorgten die 
Köche aus Übersehn mit sehr lecke-
rem Chili con carne und Salat sowie 
Mo mit großer Auswahl leckerer 
Speisen am Falafelstand. Der „Späti“ 
hatte ebenfalls geöffnet.
Das Clownskollektiv erfreute be-
sonders die Kinder. Blumenmurmeln 
konnten von den Kindern geknetet 
werden. Holz-Andreaskreuze wur-
den gebaut, auf die mit Schablonen 
der Spruch „Kreuz ohne Haken - Für 
Vielfalt“ gesprüht wurde. Anschlie-
ßend konnten diese für den Vor-
garten mit nach Hause genommen 
werden.
Mit zwei Konzerten und dem Trom-
melworkshop gab es ein vielfältiges 
und ansprechendes musikalisches 
Programm. Und die Bildung kam 
nicht zu kurz: Ein Workshop vermit-
telte Möglichkeiten zum „gewalt-
freien Widerstand“ und „Die mobile 
Beratung gegen Rechtsextremismus 
NRW“ aus Köln klärte auf über rech-
te Symbolik, Codes und Strategien 
und erklärte bei einem Spaziergang 
Symbolik und Funktionen des soge-
nannten „Thingplatzes“ in Herchen, 
der im nationalsozialistischen Stil in 
den 30er-Jahren erbaut wurde.
Zum ersten Mal gezeigt wurde die 

neue Gedenk-Wanderausstellung, 
die mit Bild und Text die Schick-
sale der im Nationalsozialismus 
entrechteten und ermordeten Kin-
der Windecks erzählt. Den ganzen 
Nachmittag über bis in den Abend 
wurden die Tafeln mit großem Inte-
resse gelesen.
Die von der AWO Windeck geförder-
te Stolpersteininitiative hat seit über 

15 Jahren Informationen aus der Ge-
denkstätte, von Zeitzeugen und aus 
verschiedenen Archiven zusammen-
getragen, um diese Geschichten wei-
ter zu erzählen. Nur das Wissen über 
die Verbrechen und Strategien der 
Nazis kann verhindern, dass solche 
Verbrechen nicht wieder begangen 
werden können. Deshalb verleihen 
wir diese Ausstellung kostenlos an 

Schulen, Einrichtungen, Behörden, 
Firmen, Kirchen, Vereine usw.
Spenden für das Stolperstein- und 
Ausstellungsprojekt nehmen wir 
gerne entgegen:
AWO-OV Windeck e.V., Kto-Nr. 
DE97 3705 0299 0044 0040 75, 
Kreissparkasse Köln
Für die AWO Windeck: Anne Röhrig, 
Tel. 3822

Ein neues Angebot des Seniorenbüros in Windeck
KlönZeit - Besuche per Telefon

Viele Menschen fühlen sich im Alter 
allein und vermissen jemanden, mit 
dem sie sich zwanglos über Alltäg-
liches, über dies und das unter-
halten können. Hier setzt das neue 
Angebot „KlönZeit“ des Senioren-
büros Windeck e.V. an. KlönZeit 
ist ein Besuchsdienst per Telefon, 
der Menschen durch regelmäßige 
Telefonate soziale Kontakte, Auf-

merksamkeit und ein Gefühl von 
Verbundenheit vermittelt.
Sind Sie gerne mit anderen in Kon-
takt? Möchten Sie sich ehrenamt-
lich engagieren? Wir laden Sie ein: 
Schenken Sie Zeit - und bekommen 
Sie etwas zurück! Sie bekommen 
z.B. vertrauensvolle Gespräche, 
das gute Gefühl, etwas Sinnvolles 
zu tun, Einblicke in Lebensgeschich-

ten. Mit einem Anruf können Sie 
viel Freude schenken.
Am Samstag, 1. August, erfahren 
Sie in einer Informationsveranstal-
tung um 14 Uhr alles Wissenswerte 
über KlönZeit. 
Am Samstag, 26. August, findet 
eine vorbereitende Schulung für ein 
Ehrenamt im Rahmen von KlönZeit 
statt. Für weitere Informationen 

sowie die Anmeldung sprechen Sie 
uns gerne an.
Melden Sie sich bei uns - wir freuen 
uns auf Sie!
Seniorenbüro Windeck e.V.
Ihre Ansprechpartnerin: 
Karin Maisel-Höhne,
Telefon 0160-4500878,
E-Mail: kloenzeit@
seniorenbuero-windeck.de
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KIWi lädt zur Lesung: Ich 
mach mich in den Staub
Einmal mit dem Motorrad um die Welt - Ein 
Multimediavortrag mit Lesung von Tobias 
Grimm

Foto: Tobias Grimm

Sonntag, 21. Juni, um 15 Uhr, 
im Bürger- und Kulturzentrum 
kabelmetal, Schönecker Weg 5, 
51570 Windeck-Schladern
Wie riecht eine kasachische Flamin-
go-Kolonie? Wie fühlt man sich nach 
dem Verzehr von mongolischem Yak-
Käse? Wie schmeckt die boliviani-
sche Salzwüste? Ein lang gehegter 
Kindheitstraum wird wahr: Einmal 
mit dem Motorrad um die Welt fah-
ren. Tobias Grimm „macht sich in 
den Staub“ - allein, abenteuerlustig 
und mit einer groben Route vor Au-
gen: „So lange Richtung Osten, bis 
ich im Westen wieder „rauskomme.“
Tobias Grimm nimmt die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer mit auf seine 
Reise über 50.000 Kilometer durch 
16 Länder. Sein Weg führte ihn durch 
die Ukraine, die Mongolei und weite 
Teile Russlands - eine Route, die so 
heute nicht mehr möglich wäre.
Er berichtet von spannenden, kurio-
sen, herzerwärmenden, aber auch 
gefährlichen Situationen und Be-
gegnungen. Ohne Selbstüberhöhung 
oder Romantisierung, stattdessen 
mit Wortwitz, detaillierten Beob-
achtungen und einer erfrischenden 
Prise Selbstironie.
Der wortwörtlich multimediale Vor-

trag kombiniert die besten Fotos und 
Videos der Reise mit ausgewählten 
Textpassagen aus dem gleichnami-
gen Buch und bietet so abwechs-
lungsreiche Unterhaltung und Bilder, 
die in Erinnerung bleiben. Angespro-
chen sind nicht nur Motorradfreun-
de, sondern alle, die beim Reisen 
gerne über den Tellerrand schauen 
und neben der Welt auch ein Stück 
von sich selbst entdecken wollen.
Tobias Grimm, Jahrgang ‚82, unter-
richtet an einem Kölner Gymnasium 
Deutsch und Biologie. Seine Liebe 
zum Motorradfahren hat er von sei-
nem Vater geerbt. Auch die Begeis-
terung für Fernreisen und Abenteuer 
wurde bereits in Kindheitstagen ge-
weckt und wuchs über viele Stunden 
heimlichen Schmökerns von Aben-
teuerbüchern unter der Bettdecke 
stetig heran. Das Erwachsenwerden 
brachte nicht nur einen erschreckend 
seriösen Beruf, sondern auch die 
Chance, den Kindheitstraum end-
lich in die Tat umzusetzen.
VVK: 8 Euro, TK: 10 Euro
Online-Ticketverkauf unter www.
kulturinitiative-windeck.de auf der 
Veranstaltungsseite
Tourismuspavillon Schönecker Weg 
3, Windeck-Schladern

Brunnenfest
Bürger- und Verschönerungsverein  
Leuscheider Land e.V.

Hierzu laden wir alle Bürgerinnen- 
und Bürger des Leuscheider Land am 
Sonntag, 28. Juni, ab 11 Uhr, an der 
evangelischen Kirche, recht herzlich 
ein, um mit uns ein paar gemütliche 
Stunden am Brunnen zu verbringen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Bei schlechtem Wetter findet die Ver-
anstaltung nicht statt.
Über Ihren Besuch würden wir uns 
freuen. 
Der Vorstand 

Freude am PC
Senioren-Computer-Club

Wir treffen uns jeden 1. und 3. Frei-
tag im Monat um 17 Uhr für zwei 
Stunden im Bodelschwingh Gymna-
sium Herchen. 
Wir lernen dort mit diversen Pro-
grammen zu arbeiten. Des Weiteren 
versuchen wir auf alle Fragen eine 
Antwort bzw. Lösung zu finden. 

Sollten Sie Interesse haben, teilen 
Sie mir das einfach per E-Mail unter 
der nachstehenden Adresse mit: 
wolwerwin@t-online.de
Wir würden uns über Rückmeldun-
gen freuen.
Senioren-Computer-Club
i.A. Wolfgang Werner 



16  | Mitteilungsblatt Windeck – 17. Juni 2026 – Woche 25 – www.mitteilungsblatt-windeck.de

Sitzanlage am Urnengarten
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Die Bank ist nur ein Platzhalter

Beginn der Arbeiten

2024 haben wir als neuartigen Be-
stattungsort den pflegefreien Urnen-
garten „Vier Jahreszeiten“ angelegt. 
Um diesen mit einer Sitzanlage, 
zusätzlichen Bepflanzungen und 
einer Möglichkeit zur Ablage von 
Erinnerungsstücken zu erweitern, 
wurde vergangenes Jahr in Zusam-
menarbeit mit der VR-Bank Bonn 
Rhein-Sieg ein Spendenprojekt ge-
startet und im März abgeschlossen 
Die große Anzahl an Spendern macht 
deutlich, dass der Friedhof im Sieg-
bogen für Sie ein wichtiger Ort der 

Erinnerung und des Abschiedneh-
mens ist. Die Bau der Sitzanlage hat 
nun begonnen. Unabhängig davon 
haben wir auch in diesem Jahr noch 
weitere Arbeiten zur Gestaltung 
unserer Friedhofsanlage geplant. So 
werden wir zum Beispiel den schad-
haften hinteren Weg sanieren.
Haben Sie Anmerkungen oder Wün-
sche, so kommen Sie doch einfach zu 
einem unserer Arbeitseinsätze oder 
zum Friedhofskaffee. Die Termine 
finden Sie im Aushang am Friedhof.
Der Vorstand

Offene Gärten Windeck
Lokale Agenda Windeck lädt ein

Zu „Offene Gärten“ in der Gemeinde 
Windeck laden wir Sie recht herzlich 
ein. Alle Interessierten können private 
Schmuckstücke besuchen, die nur an-
lässlich dieser Aktion und zu diesem 
speziellen Termin geöffnet sind. Be-
schreibung der einzelnen Gärten unter 
www.naturgartenwindeck.de. Außer-
dem liegt unser Flyer in den örtlichen 
Geschäften aus oder Sie können ihn 
von unserer Webseite herunterladen.
Christel & Volker Fuchs: Sonn-
tage 21. Juni und 6. September, 
jeweils 11 bis 18 Uhr
Heidebusch 2, 51570 Windeck-Ros-
bach, Tel. 02292-7959
•	 Landhausgarten (4.500 Quad-

ratmeter)
•	 Viele mit Naturstein eingefasste 

Staudenrabatte (Rosen, Pfingst-
rosen, Funkien), Libellenteich

•	 Alter Baumbestand und dem 
wandelnden Klima angepasste 
Gehölze, heimische Vogelnähr-
gehölze

•	 Zahlreiche Sitzplätze
•	 Erfrischungen
•	 Hunde angeleint erlaubt
•	 Bedingt Rollstuhl geeignet
Gudrun & Guido Barz: Sonnta-
ge 21. Juni und 6. September, 
jeweils 11 bis 18 Uhr
Goethestr. 5, 51570 Windeck-Ros-
bach, Tel. 02292-6450

•	 Naturnaher Garten (900 Quad-
ratmeter)

•	 Garten mit Talblick; Gewächs-
haus, Hochbeeten; Stauden und 
Beerensträucher

•	 Kompost- und Totholzecke
•	 Gartenteich
•	 Große Terrasse, zahlreiche Sitz-

plätze
•	 Erfrischungen
•	 Pflanzen-/Samenverkauf
•	 Freilaufender Hund
•	 Hanglage
Wir empfehlen: Naturnaher Stau-
dengarten im Museumsdorf Alt-
windeck, samstags, sonntags 
und feiertags, 13 bis 18 Uhr, 
mit Eintrittspreis zum Heimat-
museum
Im Thal Windeck 17, 51570 Wind-
eck-Altwindeck.
Monatliche Pflege der Staudenbeete 
durch die Lokale Agenda Windeck, AG 
Naturnaher Garten. Ziel ist die Unter-
stützung der heimischen Fauna und 
Flora auf kleinem Raum ohne Einsatz 
von Pestiziden oder ähnlichem.
Wir wünschen allen gutes Wetter, 
eine schöne Zeit und viele interes-
sante Gespräche zwischen Garten-
liebhabern.
Lokale Agenda Windeck AG Natur-
naher Garten
Marion Rövenich
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Besuch der wiedereröffneten Gedenkstätte „Landjuden 
an der Sieg“ mit der Gruppe „Senioren Aktiv“
Die Gruppe „Senioren Aktiv“ orga-
nisiert für Samstag, 27. Juni, um 14 
Uhr, einen Besuch der Gedenkstätte 
„Landjuden an der Sieg“, Bergstraße 
9, 51570 Windeck. Die Gedenkstät-
te ist im ehemaligen Wohnhaus von 
Max Seligmann, einem jüdischen 
Altwaren Händler, untergebracht. 
Dokumentiert wird das jüdische Le-

ben auf dem Land vor 1933 sowie 
die Verfolgung und Vernichtung der 
ehemals in der Siegregion lebenden 
Juden. Die Kosten betragen bei 20 
Teilnehmenden 2,50 Euro pro Per-
son. Der Betrag beinhaltet den Ein-
tritt, eine Präsentation sowie eine 
Führung durch die Gedenkstätte. Die 
Gesamtdauer des Besuches der Ge-

denkstätte beträgt ca. eineinhalb bis 
zwei Stunden. 
Für die Anreise mit eigenen PKW 
(eventuell Bildung von Fahrgemein-
schaften) ist der Treffpunkt um 12:30 
Uhr auf dem Parkplatz an der Em-
maus-Kirche, Von-Galen-Straße 28, 
53757 Sankt Augustin. Alternativ ist 
die Fahrt mit der Deutschen Bahn 

bis Bahnhof Windeck möglich, mit 
anschließendem Fußweg von ca. 10 
Minuten bis zur Gedenkstätte.
Aus Platzgründen ist der Besuch der 
Gedenkstätte auf 20 Teilnehmende 
begrenzt. Wegen der begrenzten 
Platzzahl wird bis spätestens 17. Juni 
um Anmeldung im Gemeindebüro 
(Telefon: 02241 312160) gebeten.

Reibekuchen,  
kalte Getränke und gute Stimmung in Schladern
Im Rahmen von „Siegtal Pur“ am 
Sonntag, 5. Juli, lädt die KG Schla-
dern von 10 bis 18 Uhr herzlich an 
den Busbahnhof in Schladern ein. 
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt: Besucherinnen und Be-
sucher können sich auf traditionell 
frisch zubereitete Reibekuchen so-
wie kalte Getränke freuen. Ob mit 
dem Fahrrad, auf Inlinern oder zu 
Fuß unterwegs - der Stand der KG 
Schladern bietet die ideale Gelegen-
heit, während der Tour eine kurze 
Pause einzulegen und neue Energie 
zu tanken. 
Die KG Schladern freut sich auf zahl-
reiche Gäste und einen schönen Tag 
im Siegtal.

Die Kleiderstube informiert
Am 15. Mai konnten wir die öffent-
liche Bücherei in Herchen mit einer 
Spende für neue Bücher unterstützen.
Irmgard Nehmiz freute sich sehr über 
die Spende und erzählte uns, dass 
etwa 146 aktive Leser regelmäßig 
die Bücherei zu ihren Öffnungszeiten 
besuchen und davon sind 57 Prozent 
Kinder.
Auch hat sie jeden Donnerstag von 
8 bis 9 Uhr für je eine Klasse der 
Grundschule und der Kindergärten 
geöffnet und ist somit ein wichtiger 
Baustein im Bereich der Leseförde-
rung in den Schulen.
Hier nochmal die Öffnungszeiten der 
Bücherei:
dienstags von 15:30 bis 17:30 Uhr 
und freitags von 16 bis 18 Uhr
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Vorschau
Senioren: Sonntag, 21. Juni: SVH I 
Saison beendet/spielfrei
Die Mannschaft möchte sich wieder 
für die super Unterstützung während 
der gesamten Saison bedanken, was 
auch wiederum für den starken Zu-
sammenhalt und Verbundenheit 
spricht, dass diesen kleinen Verein 
„op d‘r Hüh“ schon immer aus-
macht. Natürlich wird mit aller Kraft 
daran gearbeitet, um in der nächsten 
Saison wieder eine schlagkräftige 
Mannschaft aufbieten zu können, 
damit vielleicht endlich mal wieder 
die ersten fünf Plätze in der Kreisliga 
C erreicht werden.
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH spielfrei
AH-Training immer dienstags 19:30 
bis 21 Uhr.

Walking Football: spielfrei
Freitag, 19. Juni: Teilnahme am WF-
Turnier der SF Aegidienberg!
Spiele: 18:30 Uhr SVHWF - Hertha 
Bonn; 19 Uhr SVHWF - SF Aegi-
dienberg; 20:30 Uhr SVHWF - TSV 
Hemhofen.
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr.
Spielberichte
Senioren: Sonntag, 14. Juni: SVH I 
Saison beendet/spielfrei
Sonntag, 7. Juni, 30. und letzter 
Spieltag: SVH I - TuS Herchen II aus-
gefallen
Alte Herren/Walking Football: Mitt-
woch, 3. Juni: AH-Teilnahme am 
Ü35-Turnier des SV Leuscheid.
Beim top-besetztem Turnier des SV 
Leuscheid konnte unsere SVHAH lei-
der nur einen Sieg einfahren. Trotz-

dem eine gelungene Veranstaltung, 
die etwas später in der Nacht erst 
ihr Ende fand.
Ergebnisse / Torschütze: SVHAH - Al-
tenkirchen 0:3; SVHAH - Weyerbusch 
0:1; SVHAH - Etzbach 0:5; SVHAH 
- Honigessen 0:2; SVHAH - Ötters-
hagen 1:0 (P. Gnacke).
Walking Football: spielfrei
SV Höhe-Gewinn-Liste der 
Pfingstverlosung
Gewinnabholung bei Fam. Nohl, Im 
Rehwinkel 6, in Herchen vom 30. 
Mai bis 18. Juli immer samstags 
von 11 bis 13 Uhr und nach Verein-
barung. Keine Abholung am 20. Juni.

Losgewinne:
5, 62, 149,155, 200, 298, 397, 603, 
777, 798, 901, 1044, 1089, 1171, 
1304, 1512, 1557, 1774, 1923, 
2086, 2200, 2352, 2579, 2731, 
2848, 2920, 2992, 3129, 3342, 
3460, 3495, 3588, 3693, 3750, 
3781, 3899, 4049, 4222, 4443, 
4489, 4726, 4752, 4915, 5136, 
5274, 5417, 5662, 5693, 5810, 
5948, 5970, 6062, 6181, 6248, 
6256, 6333, 6377, 6429, 6528, 
6563, 6641, 6739, 6787, 6850, 
6962, 7004, 7183, 7227, 7331, 
7528, 7630, 7634, 7685, 7842 
(ohne Gewähr)

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
des TuS Schladern
Abstimmung über aktualisierte Satzung 
und Vorstandswahlen

Die nächste Jahreshauptversamm-
lung des TuS Schladern findet am 
Montag, 13. Juli, um 18:30 Uhr im 
Vereinsheim am Sportplatz (Zum 
Sprietchen 30, 51570 Windeck) 
statt. Hierzu lädt der Verein alle 
Mitglieder herzlich ein!
Auf dem Programm stehen neben 
den Berichten aus den Abteilungen 
unter anderem auch Neuwahlen für 
den Vorstand. Außerdem soll über 
eine Überarbeitung der Vereins-Sat-
zung abgestimmt werden.

Am Sonntag, 21. Juni, besteht ab 
13 Uhr die Möglichkeit, sich im Ver-
einsheim ausführlich über die neue 
Satzung zu informieren. Der Vor-
stand steht bereit, um Detailfragen 
zu besprechen und Anregungen auf-
zunehmen.

Der Entwurf der neuen Satzung und 
das Programm zur Jahreshauptver-
sammlung sind breits jetzt auf der 
Website des Vereins zu finden: 
www.tus-1913-schladern.de
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Anzeige

Die HUMA Shopping:  
Zwischen WM-Fieber und Eisenbahnromantik
Der Start der Fußball-Weltmeister-
schaft wurde in der HUMA bereits 
am vergangenen Donnerstag mit 
dem „HUMA Weltmeisterschafts-
Tag" erfolgreich eingeläutet. Span-
nende Tischkicker-Duelle, fanstarke 
Sofortgewinne und die Chance auf 
ein originales DFB-Trikot sorgten 
für sportliche Stimmung und be-
geisterte Fußballfans. Auch nach 
dem gelungenen WM-Auftakt 
bleibt die HUMA auf Erfolgskurs: 
Im Juni warten weitere Highlights 
auf Besucherinnen und Besucher. 
Dazu zählen die beliebte Modell-
eisenbahn-Ausstellung mit faszi-
nierenden Miniaturwelten sowie 
familienfreundliche Servicean-
gebote. So verbindet die HUMA 
Shopping & Outlet auch in den 
kommenden Wochen Shopping 
und gemeinsame Erlebnisse für 
die ganze Familie.

sondern sich auch mit den erfahre-
nen Vereinsmitgliedern austauschen 
oder eigene Modelle von einem 
erfahrenen Börsianer vor Ort 
kostenfrei schätzen lassen.
Auch für Kinder gibt es ein Mitmach-
Highlight: Eine große Brio-Holz-
eisenbahn lädt zum Mitmachen 
und selbstständigen Steuern der 
Züge ein. 
Die Ausstellung ist für alle Alters-
gruppen interessant und lädt zum 
Entdecken und Fachsimpeln ein. Der 
Eintritt ist selbstverständlich frei.
Komfortabel shoppen und ent-
spannt verweilen
Für eine angenehme Auszeit wäh-
rend des Einkaufs stehen auf allen 
Ebenen der HUMA moderne Sitz-
bereiche zur Verfügung. Sie bieten 
die Möglichkeit, kurz zu verschnau-
fen oder den Shoppingtag in ent-
spannter Atmosphäre zu genießen.
Zusätzlichen Komfort bieten die 40 
Schließfächer am HUMA Info-
point im Erdgeschoss. Hier las-
sen sich Wertsachen oder Einkäufe 
bequem und sicher zwischenlagern 
- besonders praktisch bei längeren 
Shoppingtagen oder mehreren Erle-
digungen. Die Schließfächer können 
ganz einfach mit einem 1-€-Pfand-
einwurf genutzt werden.
Öffnen, staunen und freuen - 
die HUMA Kids-Box
Jeden ersten Samstag im Monat 
gibt es am HUMA Infopoint die be-
liebte HUMA Kids-Box. Die Boxen 
sind für Kinder ab 3 Jahren geeig-
net und werden stündlich zwischen 
11:00 Uhr und 17:00 Uhr aus-
gegeben. Insgesamt 300 Kids-Bo-
xen, gefüllt mit Mal- und Lesespaß, 
Spielen und kleinen Überraschungen 
sorgen sie für leuchtende Kinderau-
gen und kreative Pausen während 
des Einkaufserlebnisses. Die Aus-
gabe der Kids-Boxen wird auf 50 
Stück pro Stunde gleichmäßig über 
die Aktionszeit verteilt.
Professionelle Kinderbetreuung
Ein besonderes Angebot für Fami-
lien gibt es freitags von 15:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 
11:00 bis 19:00 Uhr im Oberge-
schoss: Die Ravensburger Kinder-
betreuung übernimmt für 5 Euro 2 
Stunden die liebevolle und profes-

sionelle Betreuung der kleinen Gäs-
te ab 4 Jahren. Während die Kinder 
spielen und basteln, haben Eltern die 
Möglichkeit, ihren Wocheneinkauf zu 
erledigen oder entspannt zu bum-
meln. So wird der Besuch für Kinder 
wie Erwachsene gleichermaßen zu 
einem angenehmen Erlebnis.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Center 
sehr gut besucht. Ein Team vor Ort 
unterstützt Besucherinnen und Be-
sucher bei der Parkplatzsuche und 
sorgt für einen möglichst reibungs-
losen Ablauf. Dennoch kann es in 

Stoßzeiten vereinzelt zu kurzen 
Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen - wer den Be-
such entspannter gestalten möch-
te, plant diesen am besten am 
Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet  
ist montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.

Faszination Modelleisenbahn 
in der HUMA
Am 19. und 20. Juni 2026 lädt 
die HUMA Shopping zur beliebten 
Modelleisenbahn-Ausstellung 
ein - ein Highlight für Modellbau-
fans und alle, die sich für detailver-
liebte Miniaturwelten begeistern. 
Der Eisenbahn-Club Rhein-Sieg 
e.V. präsentiert eindrucksvoll ge-
staltete Anlagen, bewegte Szenen 
als Miniaturwelt und fachliches 
Know-how rund um das Thema 
Modellbahn. Besucherinnen und 
Besucher können die filigranen 
Modelle nicht nur bestaunen, 
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Erstellung von Schutzkon-
zepten in Sportvereinen
Sportjugend im KSB Rhein-Sieg e.V. bietet 
eine neue kostenlose und digitale Fortbil-
dungsreihe an

Sportvereine und -verbände tragen 
eine besondere Verantwortung für 
das Wohlergehen ihrer Mitglieder. 
Der Schutz vor interpersonaler und 
insbesondere sexualisierter Gewalt 
ist dabei eine zentrale Aufgabe. Um 
Vereine bei der Entwicklung wirksa-
mer Präventions- und Interventions-
maßnahmen zu unterstützen, startet 
nun eine neue Fortbildungsreihe zur 
Erstellung von Schutzkonzepten.
Die Veranstaltungsreihe vermittelt 
grundlegendes Wissen rund um 
Schutzkonzepte im organisierten 
Sport und zeigt praxisnah auf, wie 
Vereine sichere Strukturen schaf-
fen können. Teilnehmende erhalten 
einen Überblick über die Anforderun-
gen und Vorgaben des organisierten 
Sports sowie anderer Institutionen 
und lernen, welche Bausteine ein 
Schutzkonzept enthalten sollte. 
Darüber hinaus werden rechtliche 
Grundlagen und Einordnungen the-
matisiert.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
dem Entwicklungsprozess eines 
individuellen Schutzkonzeptes. Die 
Fortbildung zeigt auf, wie Vereine 
im Vorfeld eine Potenzial- und Ri-
sikoanalyse durchführen können, 

um Risiken frühzeitig zu erkennen 
und Maßnahmen passgenau auf die 
eigene Vereinsstruktur abzustimmen.
Die Fortbildungsreihe richtet sich an 
Vereinsvorstände, Übungsleitungen, 
haupt- und ehrenamtlich Engagierte 
sowie alle Interessierten, die Verant-
wortung im Sport übernehmen und 
aktiv zu einem sicheren Vereinsum-
feld beitragen möchten.
Folgende Termine werden an-
geboten:
24. Juni: Ein Schutzkonzept für dei-
nen Verein
9. September: Prävention durch ge-
schultes Personal
25. November: Das Schutzkonzept 
präventiv angewendet
9. Dezember: Intervention auf Basis 
des Schutzkonzeptes
jeweils von 18 bis 21 Uhr digital.
Die Teilnahme an allen Modulen wird 
empfohlen. Zwischen den Modulen 
ist ausreichend Zeit das Erlernte im 
eigenen Verein umzusetzen und zu 
erproben.
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter: www.ksb-rhein-sieg.de
Weitere Informationen: Geschäfts-
stelle der Sportjugend im KreisSport-
Bund Rhein-Sieg e.V. 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 in 53721 
Siegburg, 02241 69060, E-Mail 
kontakt@sportjugend-rhein-sieg.
de oder auf der Internetseite www.
ksb-rhein-sieg.de
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Rückblick auf das Benefiz-Musik-Festival
Young Hope Chor & Band Eitorf e.V.

Kino am Blumenhof:  
Cycling Cities
Einladung zu einer filmischen Reise durch 
die schönsten Fahrradstädte Europas

Weltblutspendetag - Blut 
spenden auch im Sommer

Am Samstag, 27. Juni, ab 18 Uhr, 
verwandelt sich der Blumenhof in Ei-
torf in ein Kino - auf dem Programm 
steht „Cycling Cities“. Klimatreff, 
ADFC Obere Sieg und Wertewerk-
statt Blumenhof laden ein zu einer 
filmischen Reise durch die schönsten 
Fahrradstädte Europas. Der Doku-
mentarfilm zeigt, wie gute Radinfra-
struktur Städte lebenswerter macht 
und die Lebensqualität steigt - für 
alle.
Der Journalist und Filmemacher Ing-
war Perowanowitsch ist im Sommer 
2025 ist seiner Heimatstadt Freiburg 
gestartet und hat Paris, Gent, Ams-
terdam, Utrecht, Groningen, Ham-
burg und Kopenhagen „beradelt“, 
um herauszufinden, wie es gelingen 
kann, den öffentlichen Raum fahr-
radfreundlich zu gestalten. In seinem 
Dokumentarfilm befragt er Verkehrs-

planer*innen, Politiker*innen und 
Aktive aus den jeweiligen Städten 
und zeichnet ein Portrait von Mög-
lichkeiten - angefangen bei farben-
frohen Radbrücken wie in Utrecht 
und Kopenhagen über riesige Fahr-
rad-Parkhäuser wie zum Beispiel in 
Paris bis hin zur Umwidmung ganzer 
Straßenzüge.
Im Anschluss diskutieren wir zu-
sammen über die Radinfrastruktur 
in Eitorf und Windeck. Kommt vorbei, 
schaut mit uns über den Tellerrand 
und diskutiert mit über die Zukunft 
der Mobilität hier vor Ort. Wo stehen 
wir heute? Was könten wir in Zu-
kunft verändern?
Der Eintritt ist frei - es geht ein Hut 
herum für Spenden. Fürs leibliche 
Wohl ist gesorgt: Getränke und 
Schnittchen können käuflich erwor-
ben werden.

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Der Welt-
blutspendetag, der jährlich am 14. 
Juni begangen wird, macht auf die 
Bedeutung von Blut- und Plasma-
spenden aufmerksam. Er erinnert 
und motiviert Menschen, regelmä-
ßig Blut und Plasma zu spenden. 
„Gerade in der Sommerzeit kön-
nen Blutspenden knapp werden“, 
darauf macht Dr. Rainer Meilicke, 
Leiter des Kreisgesundheitsamtes, 
aufmerksam. Urlaubsreisen, hohe 
Außentemperaturen, Angst vor 
Kreislaufbeschwerden und Schwin-
del sind einige der Gründe. „Doch 
wer einige Regeln beachtet, kann 
ohne weiteres auch in dieser Jah-
reszeit wie in jeder anderen einen 
Blutspendetermin wahrnehmen“, 
so Dr. Rainer Meilicke. 
Im Sommer sollte darauf geachtet 
werden, mehr Flüssigkeit als sonst 
zu trinken. Einige Stunden vor dem 
Blutspenden sollte eine ausreichend 
kohlenhydratreiche Mahlzeit wie 

Reis oder Pasta gegessen werden. 
Außerdem sollte am Tag der Blut-
spende auf anstrengende Tätig-
keiten sowie sportliche Aktivitäten 
verzichtet und der Körper geschont 
werden. Grundsätzlich können alle 
Erwachsenen ab 18 Jahren, die 
sich fit und gesund fühlen, ihr Blut 
spenden.
Alle wichtigen Informationen rund 
ums Blutspenden gibt es unter 
rhein-sieg-kreis.de/blutspende. Wer 
nach einem Termin sucht, schaut 
unter rhein-sieg-kreis.de/blutspen-
determine nach. In jeder Stadt und 
in jeder Gemeinde im Rhein-Sieg-
Kreis finden in regelmäßigen Ab-
ständen Blutspendetermine statt, 
etwa beim Deutschen Roten Kreuz 
unter blutspendedienst-west.de, 
unter der Telefonnummer 0800 11 
949 11 oder über die kostenlose 
Smartphone-App „Blutspende“ des 
Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK).

Chorleitung Sandra K.R. mit den Gästen

Zwei Tage lang gab es jede Menge 
Spiel und Musik rund um und im 
Leonardo. Bei bestem Wetter konn-
ten hunderte von Besuchern will-
kommen geheißen werden. Auf dem 
Schulhof standen Hüpfburgen und 
verschiedenste Spielangebote zur 
Verfügung. Beim DRK Eitorf konnte 
Wiederbelegung geübt werden und 
die DLRG zeigte Ausrüstung sowie 
Hilfsmaßnahmen mit der Schlepp-
leine. Das Schminkangebot nahmen 
die Kinder genauso gerne an, wie 
zur Erfrischung kostenfrei Wasser 
und Rohkost. Wir sorgten mit Lage-
plänen und Beschriftung dafür, dass 
die Gäste alles finden konnten. Der 
Förderverein Jugend und die Initia-
tive „AlleInklusive“ unterstützten 
vor allem das Spielangebot. Alle be-
freundeten Karnevalsvereine unter-
stützen in der Bewirtung und beim 
abwechslungsreichen Speisenange-
bot. Das musikalische Programm 

eröffnete dann am Samstagabend 
Norbert K. mit seinen „Fitness-
Songs“. Im Anschluss präsentierten 
die Kids dann ihre Lieblingshits, be-
gleitet von unserer Band. Als dann 
noch die Schulchöre dazu kamen, 
platze die Bühne wirklich aus allen 
Nähten. Ein unglaublicher Gesamt-
klang entstand. Am Sonntag stand 
der rheinische Karneval im Fokus. 
Alle Kindertanzgruppen gaben ihre 
Tänze zum Besten. Dass sie sich ak-
tuell noch im Trainingsmodus befin-
den, konnten die staunenden Gäste 
gar nicht glauben. Als musikalische 
Gäste kamen zuerst die Freunde 
der „Villa Gauhe“ mit auf die Büh-
ne. Dabei wurde wieder so deutlich, 
welche Kraft Musik hat und das 
Singen bewirkt. Glücklich und stolz 
waren die Kids dann, dass die Kölner 
Manuel S., Mirko B. und Henning K. 
ihrer Einladung gefolgt waren. Ge-
meinsam wurden die beliebten Lie-

der „Minsche“, „Achterbahn“ und 
„Stammbaum“ gesungen. Henning 
hatte seinen kraftvollen Inklusions-
song „Zusammen laut“ mitgebracht. 

Gänsehaut! Eintrittskarten mussten 
für das gesamte Festival nicht ge-
kauft werden. Dafür wurden fleißig 
Spenden gesammelt.
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Wer redet, der führt
Im Beruf entscheidet oft nicht nur 
das Fachwissen über Erfolg oder 
Misserfolg, sondern auch die Fähig-
keit, sich klar auszudrücken. Wer 
überzeugend spricht, Meetings 
souverän leitet und Gespräche pro-
fessionell führt, hinterlässt einen 
bleibenden Eindruck. Doch diese 
Fähigkeiten fallen den wenigsten 
Menschen in den Schoß. Sie lassen 
sich aber trainieren.
Der erste Schritt beginnt lange vor 
dem eigentlichen Auftritt: mit guter 
Vorbereitung. Wer einen Vortrag 
hält oder ein Meeting leitet, sollte 
Ziel und Struktur im Voraus klar de-
finieren. Was soll am Ende erreicht 
sein? Welche Punkte sind unver-
zichtbar, welche können wegfallen? 
Eine durchdachte Agenda hilft nicht 
nur den Sprechenden selbst, son-
dern auch dem Publikum oder den 
Teilnehmenden, dem Gesagten zu 
folgen. Wer gut vorbereitet in einen 
Raum geht, wirkt und ist automa-
tisch sicherer.
Stimme und Körper sprechen 
mit
Kommunikation ist weit mehr als 
Worte. Studien zeigen, dass ein 
erheblicher Teil des Eindrucks, den 
Menschen hinterlassen, über Körper-
sprache und Stimme transportiert 
wird. Aufrechte Haltung, ruhige 
Gestik und Blickkontakt signalisie-
ren Kompetenz und Interesse. Wer 
dagegen verschränkte Arme, einen 
gesenkten Blick oder eine monoto-
ne Stimme mitbringt, wirkt schnell 
unsicher oder desinteressiert, selbst 
wenn der Inhalt stimmt.
Die Stimme ist dabei ein besonders 
wirkungsvolles Instrument. Tempo, 
Lautstärke und gezielte Pausen 
strukturieren das Gesagte und 
halten die Aufmerksamkeit. Wer 
zu schnell spricht, verliert sein Pu-
blikum. Wer bewusst innehält, gibt 
dem Gehörten Zeit, anzukommen. 
Auch das Absenken der Stimme am 
Satzende wirkt deutlich souveräner 
als das fragende Hochziehen, das 
Unsicherheit signalisiert.
Nervosität ist dabei kein Zeichen von 
Schwäche, sondern eine natürliche 
Reaktion. Tiefes Atmen vor dem Auf-
tritt, eine kurze Pause vor dem ersten 
Satz und bewusstes Verlangsamen 

des Sprechtempos helfen, die innere 
Anspannung zu regulieren. Viele er-
fahrene Redner berichten, dass die 
Nervosität nie ganz verschwindet, 
aber mit der Zeit handhabbar wird.
Digitale Meetings: eigene Re-
geln, eigene Tücken
Videokonferenzen haben den Berufs-
alltag dauerhaft verändert und brin-
gen eigene Anforderungen mit sich. 
Ein aufgeräumter Hintergrund, gute 
Beleuchtung und ein funktionieren-
des Mikrofon sind keine Kleinigkei-
ten, sondern Grundvoraussetzungen 
für einen professionellen Auftritt. 
Wer die Kamera einschaltet, signa-
lisiert Präsenz und Engagement. Wer 
andere ausreden lässt und sich kurz 
fasst, trägt dazu bei, dass digitale 
Meetings effizienter werden als Ihr 
Ruf ihnen nachsagt.

Auch hier gilt: Vorbereitung schützt 
vor Chaos. Eine klare Moderation, 
ein definiertes Ziel und ein pünktli-
cher Start sind der informelle Knigge 
digitaler Zusammenarbeit.
Wer merkt, dass der eigene profes-
sionelle Auftritt schwerfällt, muss 
das nicht allein lösen. Kommunikati-

onstraining und Rhetorikschulungen 
gehören in vielen Unternehmen zum 
Weiterbildungsangebot. Es lohnt 
sich, das Gespräch mit der eigenen 
Führungskraft zu suchen oder privat 
in eine solche Fortbildung zu inves-
tieren. Denn wer gut kommuniziert, 
kommt weiter.
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Segelfreunde laden ein zum Schnuppersegeln
Segeln testen in Roermond 

Segeln in den Niederlanden

Sie träumen davon, selbst ein Segel-
boot zu steuern, das Boot bei Wind 
und Wetter zu beherrschen und eins 
zu sein mit sich und der Natur?
Am Samstag, 11. Juli, erhalten Sie 
zusammen mit anderen Interessier-
ten diese Chance beim Schnupper-
segeln der Segelfreunde Rheinland.
Der Tagesausflug führt uns gemein-
sam zu den Maasplassen nahe dem 
niederländischen Roermond. Neben 
einigen spannenden Stunden mit 
dem Segelboot auf dem Wasser er-
warten Sie auch ein Imbiss im Grü-
nen oder auf dem Wasser sowie ein 
gemeinsames Abendessen.
Sie werden unter der Anleitung er-
fahrener Segellehrer alle Tätigkeiten 
auf dem Segelboot erleben: vom Be-
dienen der Segel und Leinen bis zum 
Steuern des Bootes mit der Pinne 
können Sie alles selbst auszuprobie-
ren und so testen, ob Segeln zu Ihrer 
zukünftigen Lieblingsbeschäftigung 
werden könnte. Natürlich beantwor-
ten die Segler auch alle Ihre Fragen 
rund ums Segeln und um die Aus-
bildungsmöglichkeiten für die Boots-
führerscheine.
Die Kosten für die Boote betragen 
60 Euro/Person, zusätzlich fallen die 
Kosten für die Fahrt nach Roermond 
(ggf. Fahrgemeinschaften) sowie für 
das Abendessen an.

Fragen beantwortet Jörg Schulz un-
ter +49 160 97440681 (bitte ab 18 
Uhr oder per WhatsApp), detaillierte 
Informationen (Treffpunkt, Uhrzei-
ten usw.) erhalten Sie nach der An-
meldung, die Sie spätestens bis zum 
19. Juni formlos per E-Mail senden 
an info@segelfreunde-rheinland.de.
Weitere Infos finden Sie auch unter 
segelfreunde-rheinland.de/
schnuppersegeln.

Informationsabend: Als Pflegefamilie  
Kindern ein Zuhause geben
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Kinder brau-
chen ein liebevolles und verlässliches 
Zuhause. Wenn aber die leiblichen 
Eltern nicht ausreichend für ihre Kin-
der sorgen können, benötigen Kinder 
entweder zeitweise oder auf Dauer 
Menschen, die Ihnen ein neues Zu-
hause geben, wo sie Geborgenheit, 
Erziehung und Förderung erfahren.
Dies können Paare mit oder ohne 
eigene Kinder und Einzelpersonen 
aller Kulturkreise sein, die Verständ-
nis und Toleranz für die besondere 

Lebenssituation von Pflegekindern 
haben, geduldig, einfühlsam, ver-
ständnisvoll sind und mit der Familie 
des Pflegekindes sowie dem Jugend-
amt zusammenarbeiten wollen. Für 
die Bereitschaftspflege werden Per-
sonen gesucht, die sich eine zeitlich 
begrenzte Aufnahme von Kindern, 
aber besonders auch von Jugend-
lichen vorstellen können. Am Infor-
mationsabend werden wir ausführlich 
zu den Rahmenbedingungen dafür 
berichten.  Die Kooperationsgemein-

schaft Vollzeitpflege der 
rechtsrheinischen Jugend-
ämter im Rhein-Sieg-Kreis 
sucht Interessierte, die sich 
vorstellen können, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Am In-
formationsabend teilnehmen 
können Personen, die in den 
Städten Sankt Augustin, Bad 
Honnef, Hennef, Königswin-

ter, Lohmar, Niederkassel, Siegburg, 
Troisdorf oder in den Gemeinden Alf-
ter, Swisttal, Wachtberg, Neunkirchen-
Seelscheid, Much, Ruppichteroth, Ei-
torf und Windeck wohnen. 
Der Informationsabend bietet die Ge-
legenheit, sich einmal unverbindlich 
damit auseinander zu setzen, welche 
Voraussetzungen erfüllt sein müssen 
und welche Unterstützung, Beratung 
und Qualifizierung (Bereitschafts-)
Pflegeeltern erhalten. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 
30. Juni, von 19 bis 21:30 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Kreisjugendamtes 
in der Wilhelmstraße 60, 53721 Sieg-
burg, statt.

Für Rückfragen steht Simone Brede, 
telefonisch über 02241 13 2070 
oder per E-Mail unter simone.brede@
rhein-sieg-kreis.de zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.


